
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll 
aufgehen die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren 
Flügeln.      

 Mal 3,20  
   
              
 

© pixabay 
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Das Volk, das im Finstern wandelt, sieht ein großes Licht,  

und über denen, die da wohnen im finstern Lande scheint es hell. 

Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben. 

Jesaja 9 

Liebe Gemeindeglieder,  
„Pack bitte noch schnell die verschmutzten Gartenmöbel weg und bring 
dann noch die schöne Weihnachtsbeleuchtung aus dem letzten Jahr wieder 
an“!  
Mit dieser Bitte meiner Frau endete unser Nachmittagskaffee. Schnell 
schloss ich den Hochdruckreiniger an, reinigte alles und transportierte per 
Sackkarre die Gartenmöbel zum Überwintern ins Gartenhaus. Hier musste 
dafür erst Platz geschaffen werden. Schließlich war alles gut verstaut.  
Zurück mit den dort gelagerten LED-Lichterketten und einer Leiter kam ich 
nach draußen.  
Aber, obwohl erst Spätnachmittag, es war schon fast dunkel – dabei war ich 
doch noch vor wenigen Wochen um diese Zeit mit Hund und Badehose zum 
Hennesee aufgebrochen. „Bitte geh jetzt im Dunkeln auf keinen Fall noch 
auf die Leiter! Morgen ist auch noch ein Tag, es soll sogar ein wenig sonnig 
werden“! Damit hatte meine Frau Recht, jeder Dunkelheit folgt immer 
wieder ein heller Tag, der uns zu neuem Handeln und neuer Aktivität 
einlädt.  
 
Wir tragen Dein Licht in die Welt  (T: Krenzer, Rolf/ Jöcker, Detlev) 

1. Wir tragen dein Licht,  
wir tragen dein Licht,  
in die Welt hinein,  
dann wird es nicht länger,  
dann wird es nicht länger,  
länger mehr dunkel sein.  
Refrain:  Von einer Hand zur ander‘n Hand  
geht dein Licht über unser Land. 
Von einer Hand zur andern Hand  
über unser Land 
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Vor genau einem Jahr noch sahen in der dunklen Jahreszeit nicht wenige 
schwarz für unsere kleine Kirchengemeinde: Pfr. Peter Liedtke ging mit 
Beginn des Jahres 2025 in den Ruhestand.  
Bei weniger als 1000 Gemeindeglieder steht uns keine Pfarrstelle zu, wir 
blieben auf Dauer vakant. Damit, so dachten einige, löst sich doch diese 
Gemeinde auf. Ein Jahr ohne Gemeindepfarrer liegt nun hinter uns. Und 
jetzt ?  
 

▪ Kein Gottesdienst musste abgesagt werden,  
▪ Pfarr- und Kirchengemeinde wurden aufwändig saniert 
▪ ehrenamtliche Gottesdienstleistenden aus unserer Gemeinde 

werden angenommen, machen gute Gottesdienste 
▪ junge Familien lassen wieder taufen, 
▪ Wir rücken ab 2026 näher an die Kirchengemeinde Sundern 

heran.  

 
Lassen Sie uns dankbar das zu Ende gehende Jahr abschließen und voller 
Vertrauen das Neue Jahr erwarten. Gemeinsam bereichern wir das 
Gemeindeleben und füllen es mit Leben.  Wir sehen Licht auf uns 
zukommen: Ab Januar werden wir pfarramtlich mitversorgt werden von Pfr. 
Vogt aus Sundern.  Wir dürfen, ja wir können hoffnungsvoll nach vorne 
schauen, Gott ist mit uns in diesen Zeiten voller Unsicherheiten, 
Kriegstreiberei in allen Nachrichten und überall hört man von 
Kirchenschließungen. 
 

2. Wir tragen dein Licht,  
wir tragen dein Licht,  
in die Welt hinaus 
und tragen es weiter, 
und tragen es weiter, 
weiter von Haus zu Haus. 

 
Unsere Petri-Gemeinde wird lautlos durch unser ehrenamtliches 
Presbyterium geleitet. Natürlich hakt es hier und da mal, Ehrenamt in der 
Freizeit ist nun mal kein bezahltes Hauptamt, ja, uns unterlaufen auch Fehler 
und daraus wollen wir lernen.  
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Jeden Donnerstag 17.00-18.30 Uhr hat das Gemeindebüro offene Türen, für 
alle und alles. Unsere St.-Johannis-Kirche ist hier und da sogar bis zum 
letzten Platz gefüllt. Geht doch alles, wenn Gemeinde es will. Gemeinde – 
das kommt von gemeinsam, Gemeinde – das sind wir alle und gemeinsam 
finden wir Wege ins Licht.  
 

3. Es leuchtet dein Licht, 
es leuchtet dein Licht, 
in der Dunkelheit  
und schenkt neuen Mut, 
und schenkt neuen Mut,  
Mut und Geborgenheit 
 

Jesus ist damals Mensch geworden und nach Bethlehem gekommen, hinein 
in den Unfrieden und Ungerechtigkeit jener Zeit. Er kommt auch heute 
hinein in unsere Unsicherheit, Furcht und Zukunftsangst. Er kommt zu uns 
und ist bei uns, wenn wir feiern mit Menschen, die uns nahestehen. Er 
kommt zu allen, die heute alleine sind. Er kommt, um uns seine Liebe zu 
schenken in dem Kind in der Krippe. Christus ist immer da! Er sieht und hört 
Dich! Er lässt Dich nicht alleine. Er steht jeden Tag an Deiner Seite, trägt 
Deine Sorgen und Lasten mit, trocknet Deine Tränen, schenkt Dir sein Licht, 
seine Wärme, seine Vergebung, sein Leben. Wir können getrost nach vorne 
schauen! 
 
 

Das Presbyterium wünscht Ihnen allen 

die Nähe des Christkindes an diesem Weihnachtsfest 

friedvolle Feiertage und alles Gute für 2026 ! 

 

Ihr Dr. Hans Dürr  
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Achtung, ab Januar neue Gottesdienstzeit: 
Jeden 2. & 4. Sonntag, 09:30Uhr  

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung 

07.12.2025 2. Advent 13.30 Uhr Gemeindeausflug  
nach Arnsberg 

14.12.2025 
Heiner Häcker 

3. Advent 18.00 Uhr Gottesdienst 

21.12.2025 
GD-Gestalter 

4. Advent 10.00 Uhr Adventsandacht 

24.12.2025 
Familiengottes- 

dienst-Team 

Heiligabend 
 

15.00 Uhr Familiengottesdienst 

24.12.2025 
Rolf Hufnagel 

Heiligabend 16.00 Uhr Christmette in Dorlar 

24.12.2025 
Superintendentin 
Kerstin Grünert 

Heiligabend 17.00 Uhr Christmette in Eslohe 

26.12.2025 
Pfrn. Stiftel-Völker 

2. Weihnachtstag 10.00 Uhr Gottesdienst mit Chor 

28.12.2025 
Pfr. Peter Liedtke 

1. So. nach Weihnachten 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe  
 

31.12.2025 Silvester/Altjahrsabend  kein GD in Eslohe 
04.01.2026 2. So. nach Weihnachten  kein GD in Eslohe 

07.01.2026 
GD-Gestalter*innen 

Gottesdienst mit Sup. 
Kerstin Grünert 

14.30 Uhr  Anerkennungsgottesdienst 
für GD-Gestalter*innen 

11.01.2026 
Pfr. Martin Vogt 

1. So. nach Epiphanias 09:30 Uhr Gottesdienst mit 
Neujahrskaffee 

18.01.2026 2. So. nach Epiphanias  kein GD in Eslohe 

25.01.2026 3. So. nach Epiphanias 09:30 Uhr Gottesdienst  

01.02.2026 letzter So. nach 
Epiphanias 

 kein GD in Eslohe 

08.02.2026 Sexagesimä 09.30 Uhr Gottesdienst mit 
Kirchenkaffee 

15.02.2026 Estomihi  kein GD in Eslohe 

22.02.2026 
Pfr. Martin Vogt 

Invokavit 09.30 Uhr Gottesdienst 
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Die Kollekten, die jeweils am Ausgang der Gottesdienste gesammelt werden, 
sind in den Monaten Dezember / Januar / Februar 2026  
für die nachfolgenden Zweckbestimmungen festgelegt: 

(in der u.a. Tabelle sind die jeweiligen Sonntagstermine vermerkt, im Einzelfall findet der Gottesdienst aber an 
anderen Wochentagen statt) 

 
  

14. Dezember Für die Förderung des Ehrenamtes der Kirche 

21. Dezember 
Für die Gewinnung und Förderung des kirchlichen 
Nachwuchses 

24. Dezember Für Brot für die Welt 

26. Dezember Für Projekte für Menschen mit Behinderung 

28. Dezember Für die Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler 

11. Januar Für bedürftige Familien 

25. Januar Für die Weltmission 

08. Februar Für den Gemeindefriedhof in Dorlar 

22. Februar Für die Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen 
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am 31. August 2025 in Altenhundem  
Ariya Dick aus Cobbenrode 
 
am 31. August 2025 in Altenhundem  
Adelia Dick aus Cobbenrode 
 
am 28. September 2025 in Eslohe 
Mila Mazzasita aus Lennestadt 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  

Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, 
mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft.                 
                                                                                          Dtn 6,5 
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Konfirmanden-Unterricht pausiert 

 
Vieles ist im Umbruch. Zum 01.01.2026 ist unsere Gemeinde Teil einer 
Pfarramtlichen Verbindung mit der Kirchengemeinde Sundern, zum 01.01.2027 
wechselt unsere Kirchengemeinde den Kirchenkreis und wird ab dem Kirchenkeis 
Soest-Arnsberg angehören. 
Durch diese Punkte, aber auch die überschaubaren Anmeldezahlen, hat sich das 
Presbyterium entschieden, den Konfirmandenunterricht ein Jahr zu pausieren und 
im Jahr 2026 keine Konfirmation in Eslohe durchzuführen. 
 
Der nächste Konfirmandenjahrgang startet im Mai 2026. 
Anmeldungen hierfür werden bereits gerne entgegengenommen. 
Jugendliche, die zwischen September 2011 und August 2013 Geburtstag haben, 
werden im Januar von uns angeschrieben. Anschließend findet ein Elternabend 
statt. 
Die Konfirmation 2027 wird nach derzeitiger Planung im Rahmen unser 
pfarramtlichen Verbindung durch Pfarrer Martin Vogt durchgeführt. 

 

Bei Interesse melden Sie sich im Gemeindebüro:  
Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr oder per mail unter EvangelischinEslohe@kk-siwi.de 
oder per Telefon 02973 / 550.  

© T. Weinbrenner 
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Kirchengemeinde geht mutig voran 

In Dorlar-Eslohe sind Ehrenamtliche im Einsatz und gestalten Gottesdienste  

 

Dorlar/Eslohe. Mit viel ehrenamtlichen Engagement, Einsatz und dem Mut, 
Neues zu wagen, macht sich die Evangelische Petri-Kirchengemeinde Dorlar-
Eslohe auf den Weg. Sie stellt sich aktuellen und zukünftigen Heraus-
forderungen. Die Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe im Hochsauerlandkreis ist 
eine Diasporagemeinde – die Region ist vor allem katholisch geprägt. Bis 
2018 hatte die Kirchengemeinde eine volle Pfarrstelle, die darauffolgende 
Vakanz endete mit einer bis 2024 befristeten halben Pfarrstellenbesetzung. 
Der von der Evangelischen Kirche von Westfalen festgelegte Korridorwert 
für eine Pfarrstelle liegt derzeit bei 3000 Gemeindegliedern, ab 2026 liegt 
der Wert bei 4000.  

Der Kirchengemeinde in Dorlar-Eslohe war bewusst, dass sie auf lange Sicht 
nicht mehr kontinuierlich Gottesdienste von einem ordinierten Pfarrer 
anbieten kann. Also suchte die Gemeinde mit aktuell 950 Gemeindegliedern 
neue Wege, um weiter evangelische Gottesdienste vor Ort anzubieten und 
startete das lokale Projekt „Ausbildung von theologischen Laien“. Das 
Presbyterium setzte sich intensiv damit auseinander, ob und wie weiterhin 
Gottesdienste gefeiert werden und welche Aufgaben Laien übernehmen 
können. 2021 fasste das Presbyterium den Beschluss, erfahren 
Gemeindeglieder zu schulen, um Gottesdienste zu gestalten.  

Die Maßnahme wurde vom damaligen Gemeindepfarrer Peter Liedtke 
begrüßt und engagiert unterstützt. Er half beispielsweise bei der Auswahl 
und Interpretation von geeigneten Andacht- und Predigttexten oder beim 
Einüben von Sequenzen in der Liturgie. Dem Aufruf im Gemeindebrief zur 
Ausbildung für Gottesdienste folgten mehrere Gemeindeglieder. Sechs 
Mitglieder der Gemeinde nahmen sich über zwei Jahre hinweg Zeit und 
ließen sich zu Gottesdienstgestaltenden beziehungsweise Gottesdienst-
leistenden fortbilden. Pfarrer Peter Liedtke schulte die Ehrenamtlichen in 
rund 15 halbtägigen Veranstaltungen, dabei wurde er an mehreren 
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Terminen von Pfarrer Christian Binder vom Institut für Aus-, Fort-, und 
Weiterbildung in der Evangelischen Kirche von Westfalen unterstützt.  

Die Schwerpunkte der Ausbildung waren unter anderem der Umgang mit 
biblischen Texten im Hinblick auf Bedeutung und Auslegung und der 
historische Hintergrund biblischer Texte. Außerdem fortgebildet wurde zu 
dem Aufbau einer Predigt, der Sprache und ihrer Wirkung auf die jeweiligen 
Adressaten, Liturgie und zum Abendmahl. „Das Ziel der Ausbildung war es, 
Gottesdienste anzubieten, wenn keine Pfarrperson aus der 
Nachbargemeinde verfügbar ist. Für Beerdigungen und Taufen sind wir nicht 
ausgebildet“, erklärt Dr. Hans Dürr vom Presbyterium der Kirchengemeinde 
Dorlar Eslohe. Notfallgespräche würden von den Gemeindegestalterinnen 
und Gemeindegestaltern ebenfalls nicht angeboten.  

Nach der Ausbildung hielt jede teilnehmende Person mindestens einen 
Gottesdienst zusammen mit Pfarrer Liedtke, in denen der Teilnehmer oder 
die Teilnehmerin Teile der Liturgie und/oder die Predigt selbstständig 
übernahm. In der Gruppe der Gottesdienstgestaltenden wurde ein Feedback 
dazu erarbeitet. Auch jetzt, nach bereits gesammelten Erfahrungen, wird 
fortwährend reflektiert. Stimmlage, Lautstärke, freies Reden, gesicherter 
Umgang mit digitalen Präsentationstechniken: Das und vieles mehr wird 
weiter in den Blick genommen und optimiert.  

Erste Gottesdienste ohne Pfarrer wurden als sogenannte 
„Tandemgottesdienste“ jeweils zu zweit geplant und gehalten. Für die 
ehrenamtlichen Gottesdienstgestalterinnen und Gottesdienstgestalter fand 
vor der Pensionierung von Pfarrer Peter Liedtke im Dezember 2024 ein 
Einführungsgottesdienst statt. In diesem wurden vier 
Gottesdienstgestalterinnen und Gottesdienstgestalter der Gemeinde 
vorgestellt und für ihre Arbeit gesegnet. „Bei der Gestaltung von 
Gottesdiensten tragen die Gottesdienstleistenden als Würdigung ihres 
Amtes jeweils eine eigens erstellte Stola, die mit dem Presbyterium 
abgestimmt wurde“, erklärt Dürr. Die Gottesdienstgestalterinnen und 
Gottesdienstgestalter sind nun ein fester Bestandteil im Gottesdienstplan 
der Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe und vertreten die Kirche, zum Beispiel 
auch bei Schulgottesdiensten.  

Renate Lütticke ist eine der theologischen Laien, die ausgebildet wurde. Die 
73 Jährige aus Eslohe war fast 40 Jahre lang Hauptschullehrerin. Nach dem 
Tod ihres mehrere Jahre lang pflegebedürftigen Mannes kam sie wieder 
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aktiv zur Kirche. 2020 wurde sie Presbyterin. Sie begann während der 
Corona-Pandemie Online Gottesdienste und mit Beginn des Ukraine-Kriegs 
Friedensgebiete mitzugestalten. „Die Auseinandersetzung mit Gottes Wort, 
der Austausch hierüber mit den anderen, die Verkündigung bereicherten 
mein Leben, zeigten mir aber auch, dass viele Fragen offenblieben, die nur 
durch eine fundierte, professionelle Hilfestellung beziehungsweise 
Ausbildung beantwortet werden konnten“, berichtet Lütticke.  

Dass die Ausbildung zügig und vor Ort stattfinden konnte, sprach sie an: „Für 
mich wäre eine professionelle Ausbildung zur Prädikantin, die über Jahre 
geht, nicht in Frage gekommen. So aber, in heimischer Umgebung, war ich 
schnell bereit, mich zur Gottesdienstgestalterin ausbilden zu lassen.“ 
Warum sie sich dafür entschied: „Meine größte Motivation ist die Freude an 
der Gestaltung eines Gottesdienstes, am Singen und Beten mit den 
Gottesdienstbesuchern.“ Die größte Herausforderung für die Esloherin ist 
die Auseinandersetzung mit biblischen Texten, die Exegese: „Hier fehlt 
natürlich das Studium. Ich kann nur darauf vertrauen, dass, um meinen 
Glauben zu zitieren, Gott durch seinen Heiligen Geist mich anspricht und mir 
die richtigen Worte schenkt.“  

Drei neue Bewerbende haben sich bereits für einen zweiten 
Ausbildungsgang bereit erklärt. Dr. Hans Dürr sagt dazu: „Das spricht für die 
Akzeptanz der Laiengottesdienste. Die Rückmeldungen unserer 
Gemeindeglieder, oft sofort am Ende des Gottesdienstes, sind durchgängig 
sehr positiv, vor allem nehmen wir Respekt und Anerkennung für unser 
Engagement wahr. Das verbindet!“ Auch Lütticke berichtet von positiven 
Erfahrungen: „In unserer Gemeinde gibt es nahezu nur positive 
Rückmeldungen zu Gottesdiensten, die von uns Laien gestaltet werden. Die 
herzliche Umarmung, der warme Händedruck, der ausgesprochene Dank 
nach einem Gottesdienst an der Kirchentür ist ein toller Lohn für die Mühe 
und Zweifel, die so ein Gottesdienst natürlich im Vorfeld auch mit sich 
bringen.“ Wenn Menschen auf sie zukommen, ihr berichten, wie sie den 
Gottesdienst erlebt haben und dass sie beispielsweise neue Denkanstöße 
mitnehmen – darüber freut sich Lütticke. Für sie ein schöner Zuspruch.  

 

Sarah Panthel – Öffentlichkeitsreferat Kirchenkreis Siegen-Wittgenstein 

Hinweis: Dieser Artikel ist in der Zeitschrift UK – Unsere Kirche erschienen 
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Ökumenischer Gottesdienst in Sögtrop 

 
Bei schönstem Herbstwinter waren am 7. September ein gutes Dutzend 
Gemeindeglieder unter den ca. 70 Besuchern des ökumenischen 
Gottesdienstes in Sögtrop.  
Pfr. Klaus Danne und Dr. Hans Dürr betrachteten das Thema Tiere als Teil 
von Gottes Schöpfung. Von der medialen Vielfalt, auch mit Vorführung einer 
Drohne, die Rehkitze aufspürt, waren die Besucher begeistert. 
 

Konzert des Shanty-Chors des Yachtclubs Westfalia Arnsberg 

 

Shanties, Witze und bekannte Lieder 
trugen 14 Mitglieder des 
Shantychors des Yachtclus Westfalia 
Arnsberg (Möhnesee) am 
13.09.2025 in unserer Kirche vor.  
Sie versetzten die fast 80 Besucher 
in eine „Gute-Laune-Stimmung“.  
Das Kirchenschiff schunkelte dabei 
mit. 
 

Konzert mit Trio Rockato 

 

„Kirche rockt“, hieß es am 7. 
November. Das Trio Rockato konnte 
mit Hits aus der Vergangenheit viele 
Erinnerungen bei den 
Besucher*innen wecken. 
„Route 66“ gehörte dazu, aber auch 
Schmusesongs wie „Nights in white 
satin“. Viele sangen oder summten 
die Songs mit. Drei Zugaben wurden eingefordert – das sagt alles.  

©Dr. Hans Dürr 

©Dr. Hans Dürr 
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70+ - Frühstück in Eslohe 

 

Am 23.9. folgten 33 Menschen der Einladung zum inzwischen doch sehr 
beliebten Frühstück für Senioren. Diese, seit 2018 stattfindende 
Veranstaltung, ist bei so manchem schon ein fester Bestandteil in der 
Jahresplanung und es sind nicht wenige, die auch beim ersten Treffen mit 
dabei waren. 

 
Auch diesmal gab es alles, was das Herz begehrt, von selbstgemachter 
Marmelade, Eiern, Lachs, Wurst und Käse. Ein Obstsalat aus eigener  
Herstellung und Quark rundeten es ab.   
Einige Teilnehmer konnten sich den Kommentar nicht verkneifen,“ besser 
kann man es in einem Hotel auch nicht vorfinden“. 
Kurz vor ihrer Pensionierung eröffnete Pfarrerin Ursel Gross mit einer 
Andacht in der Kirche das Frühstück.  
Dafür sei ihr Dank gesagt! 
Ein besonderer Dank geht an die fleißigen Helfer. Ohne eure Unterstützung 
geht es nicht!! 
Mit einer kleinen Blume als Geschenk sind alle Gäste satt und zufrieden 
nach ca. 3 Stunden und mit dem Gefühl, den Morgen in der Gesellschaft von 
netten Menschen verbracht zu haben, wieder nach Hause. 
 
 
 

©Christiane Lunau 
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Schon bald starten die Planungen für das nächste Frühstück voraussichtlich 
im März 2026. 
Ich freu mich schon Drauf 
Eure Christiane 

 

Ernte-Dank-Gottesdienst 

Den Erntedank-
gottesdienst begleitete 
wie immer eine 
beachtliche Sammlung 
von Lebensmitteln vor 
der Kirche, die für die 
Mescheder Tafel 
bestimmt war.  
Der Altar war festlich 
mit Wagenrad, Blumen 
und Ernteprodukten 
geschmückt.  
 

Die beiden Gemeinde-glieder Renate Lütticke und Edith Droste gestalteten 
den Festgottesdienst feierlich und luden alle abschließend zum Kirchencafé. 
  

©Dr. Hans Dürr 

©Peter Herrmann 

©Christiane Lunau 
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Veranstaltungen 2025/2026  

 

Sonntag, 
07.12.2025 

Gemeindeausflug nach 
Arnsberg  

Weihnachtsmarkt und 
Sauerlandmuseum Arnsberg 

Treffen um 13:30Uhr an 
der St. Johanniskirche 

Mittwoch, 
24.12.2025 

Heiligabend  
Gottesdienste um 15:00Uhr, 

16:00Uhr (Dorlar) & 17:00Uhr 

St. Johanniskirche 
Eslohe 

St. Petri-Kirche, Dorlar 

Mittwoch 
07.01.2026, 
14.30 Uhr 

Anerkennungs-Gottesdienst 
für unsere Gottesdienst-

Gestalter*innen 
mit Superintendentin  

Kerstin Grünert 

St. Johanniskirche 
Eslohe 

Sonntag, 
25.01.2026 
17.00 Uhr 

Salonorchester  
Arnsberg-Sundern:  

Konzert zum 40. Jubiläum 

St. Johanniskirche 
Eslohe 

Samstag, 
09.05.2026 
17.00Uhr 

Meike Salzmann &  
Sing-Your-Soul  

Akkordeon- und 
Saxophonmusik mit 

Mitsingaktion 

St. Johanniskirche 
Eslohe 

Pfinstmontag, 
25.05.2026, 
14.00 Uhr 

Open-Air-Gottesdienst 
    Anschließend Kaffee & Grill 

Ort wird noch bekannt 
gegeben 

Samstag, 
13.06.2026, 
17.00 Uhr 

Bert Elbertsen 
Improvisationen auf der Orgel  

St. Johanniskirche 
Eslohe 

Montag, 
22.6.2026 
15.30 Uhr 

Blutspende DRK 
vor/in der  

St. Johanniskirche 
Eslohe 
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Gemeindeausflug nach Arnsberg 

 
Zu Beginn des neuen Kirchenjahres machen wir am 7. Dezember einen 
halbtägigen Gemeindeausflug nach Arnsberg. Dort erwartet uns ein 
Weihnachtsmarkt, im Museumshof alte Handwerke, eine Museumsführung. 

Zum Abschluss erwartet uns eine 
Andacht in der wunderschön 
renovierten preußischen 
Auferstehungskirche am Neumarkt. 
 
Der Bus fährt uns 14.00 Uhr ab der 
St-Johanniskirche, Rückkehr ca. 
19.15 Uhr in Eslohe.  
 

 

Konzert mit dem Salonorchester Arnsberg 

 
 Am 28. Januar 2026 gibt das Salonorchester Arnsberg mit 15 Musiker/innen 
ein Konzert in unserer St. Johanniskirche. Die Kirche wird in einem 
besonderen Licht und mit Kerzen auf einen besinnlichen Abend mit 
klassischer Musik vorbereitet sein.  
Eintritt frei und wie immer wird um 
eine angemessene Spende für die 
Musiker gebeten. 
 
 
  

©Ev. KG Arnsberg 

©Dr. Hans Dürr 



18 

 

 

Konzert mit dem Duo „sing your soul“ 

 
Am 9. Mai reist aus Schleswig-Holstein Meike Salzmann und „sing-your-soul“ 

zu uns an und bläst frischen Wind 
mit Sologesang, Akkordeon und 
Blasinstrumenten in unsere Kirche.  
In der Vergangenheit bot uns Sing-
your-soul immer ein jeweils 
attraktives Programm, ein 
besonderes Erlebnis mit fröhlicher 
Musik und einigen Mitsingaktionen. 
Wie immer wird am Ausgang um 
eine Spende für die Musik gebeten. 

 

Orgelkonzert mit Bert Elbertsen 

 
Im Juni besucht Bert Elbertsen, Organist aus den Niederlanden unsere 
Gemeinde. Er zaubert ein breitgefächertes musikalisches Programm auf 
unserer Orgel, darunter auch viele Improvisationen.  
 

Blutspendetermin an uns in der St. Johanniskirche 

 
Ebenfalls im Juni bittet das Deutsche Rote Kreuz um Blutspenden auf dem 
Gelände unserer Kirche. Blutkonserven werden dringend benötigt. Gerne 
stellen wir Gemeinderaum, Kirche und Außenbereiche dafür zur Verfügung. 

Text: Dr. Hans Dürr  

  

© P. Herrmann 

Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der 
HERR, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat. 
   

                        Dtn 26,11
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Kasualvertretung bis 31.12.2025: 
Pfarrerin Berit Nolting   Tel.: 02751/411077 
Pfarrer Dr. Dirk Spornhauer  Tel.: 02751/5456 
Termine nach Vereinbarung  

 

 Pfarrversorgung ab 01.01.2026  
Pfarrer Martin Vogt 
Hauptstraße 155a, 59846 Sundern 
Telefon: 0 29 33 / 78 70 440 
pastor.vogt@gmx.de 

 

 
Verwaltung der KG Dorlar-Eslohe: 
Dr. Hans Dürr - Kirchmeister 
EvangelischinEslohe@kk-siwi.de 
0170/1611598 
 
 
Diakonische Gemeindehelferin: 
Christiane Lunau 
0160/4272981 
Sprechstunde im Gemeindebüro:  
dienstags 15:00Uhr - 16:00Uhr 
 
 
Gemeindebüro: 
Silke Ludemann, Am Hang 10, 59889 Eslohe, 
Tel. 02973/550, Fax 02973/809509 
info@ev-kirchengemeinde-dorlar.de 
 

Sprechzeit Gemeindebüro:  
Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr 
In unaufschiebbaren oder dringenden Fällen ist der 
Kirchmeister unter Tel. 0172/1611598 erreichbar. 
 

Weitere Informationen unter: 

www.kirche-dorlareslohe.de  

mailto:ev-gemeindebuero-eslohe@t-online.de
http://www.kirche-dorlareslohe.de/
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Mitarbeiterkreis 
„Familiengottesdienst“ 

nach Absprache 

Ansprechpartnerin: 
Teresa Weinbrenner 
0172/8356078 

 
 
 
 
 

 

 
Rückfragen: 
unter Telefon 02973 / 550 (AB) oder 
bei Frau Lunau 0160 / 4272981 oder per Mail evangelischineslohe@kk-siwi.de 

 
 

Treffpunkt: 
St. Johanniskirche 
Ev. Petri-Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe, 
Martin-Luther-Straße 9, 59889 Eslohe 
  

Mitarbeiterkreis 
„Jugendarbeit“ 

nach Absprache 

Ansprechpartnerin: 
Sahra Sritharan 
0151/23482466 

„70+ Treffen“ dienstags, 8.30 Uhr  
mit Morgenandacht in der St. Johanniskirche mit 
anschl. gemeinsamen Frühstück im Gemeinderaum 
Das nächste Treffen findet im März 2026 statt,  
dazu wird im nächsten Glockenstuhl eingeladen 

mailto:evangelischineslohe@kk-siwi.de
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„Frauenhilfe“ 
im Gemeinderaum 

in Eslohe 

Jeweils um 14:30 Uhr  

10.12.2025 (Weihnachtsfeier) 
07.01.2026 
21.01.2026 
04.02.2026 
18.02.2026 
04.03.2026 
 

„Kirchencafé“ 
nach dem Gottesdienst 

1 x im Monat sonntags 

11.01.2026 mit Pfarrer Martin Vogt 
08.02.2026 

„Bibelkreis“ 
im Gemeinderaum 

19.00 Uhr,  
Gäste, Neugierige etc. sind jederzeit herzlich 
willkommen! 

 03.12.2025 
17.12.2025 
14.01.2026 
28.01.2026 
11.02.2026 
25.02.2026 
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Unser Friedhof in Dorlar in neuem Gewand 
 

In der Vergangenheit wurden Gräber jahrzehntelang gepflegt, bis alles 
überwuchert war. Später galten für eine Grabstätte30 Jahre Liegezeit bzw. 
Nutzungsdauer. Heute ist Grabpflege nicht mehr an der Tagesordnung. 
Urnengräber werden auf unserem Friedhof in Dorlar heute nur noch 
mindestens 15 Jahre zur Nutzung überlassen, auf Wunsch aber auch länger. 
 

Danach erst werden diese 
eingeebnet. Ein sehr altes 
Gräberfeld aus der 
Nachkriegszeit wurde im 
Herbst diesen Jahres 
eingeebnet und mit 
Mutterboden aufgefüllt.  

 
Der fein geharkte Boden erhielt noch in den letzten sonnigen Tagen des 
Herbstes eine Wildblumensaat. Wir sind gespannt auf die kommende Blüte 
dieser Blumenwiese. Wir erwarten im Frühjahr 2026 neben farbenfroher 
Blumenwiese auch Bienen und Insekten.  
 
Spaß bei der Arbeit muss sein! 
Ganz viel ehren-amtliche 
Arbeit, fast alles in Handarbeit, 
leisteten dabei Peter 
Herrmann, Christoph Harbig, 
Frank Hentschel, Eckhard Nass 
und André. 
 
Dr. Hans Dürr 
  

©Dr. Hans Dürr 

©Dr. Hans Dürr 



25 

 

 
Wir freuen uns darüber, dass Sonja Schilling, Melanie Thiel-Rieger und Mira Heimes 
(Bilder v.l.n.r.) beim Jugendreferat des Kirchenkreises Siegen-Wittgenstein als 
Jugendreferentinnen für den Solidarraum 9 (Bad-Berleburg- HSK) eingestellt 
worden sind. 
 

 
Sie unterstützen zukünftig die ehrenamtliche Jugendarbeit in den 
Kirchengemeinden in unserem Solidarraum. Bis zum Kirchenkreiswechsel im Jahr 
2027 stehen Sie damit auch unseren Jugendmitarbeit*Innen als 
Ansprechpartnerinnen zur Verfügung und können neue Impulse in dieses Feld 
unserer Gemeindearbeit bringen. 
 
Sie werden auf Ebene des Solidarraums mitwirken bei Mitarbeiterschulungen und 
Freizeiten. Auch die Gewinnung von jugendlichen Mitarbeitenden für Projekte und 
Aktionen, genauso wie die Gremienarbeit gehören dazu. Weiter Informationen 
sowie die Kontaktdaten sind unter folgendem Link zu finden: 
https://www.juenger-siwi-9.de/website/de/solidarraum9/ueber-
uns/mitarbeitende 
 

  

©Schilling, Thiel-Rieger, Heimes 

https://www.juenger-siwi-9.de/website/de/solidarraum9/ueber-uns/mitarbeitende
https://www.juenger-siwi-9.de/website/de/solidarraum9/ueber-uns/mitarbeitende
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Alle drei Monate erscheint der Glockenstuhl. Er wird vom Presbyterium  
der Ev.  Petri-Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe herausgegeben.  

 

 

Montag, 02. Februar 2026 
 

 
Nils Weinbrenner, Dr. Hans Dürr 
 

 
Gemeindebüro, Am Hang 10, 59889 Eslohe, 
Tel. 02973/550, Fax 02973/809509 
E-Mail: evangelischineslohe@kk-siwi.de 
 
 
siehe Bildstempel; Seite 1,20,21: pixabay; Seite 32: KK Siegen-Wittgenstein 
auf der Seite 21,25,31: Gemeindebriefmagazin 
 
 

Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen  
 
 

Dr. Hans Dürr 
 
 
IBAN: DE77 4006 9266 0075 6916 01  IBAN: DE15 4645 1012 0301 0132 80 
BIC: GENODEM1MAS    BIC: WELADED1MES 
Volksbank im Hochsauerland   Sparkasse Mitten im Sauerland  



27 

 

 
Der Glockenstuhl bleibt! 
 
 
 
 
Liebe Glockenstuhlleser*innen, 
 
in der letzten Ausgabe unseres Gemeindebriefes Glockenstuhl haben wir 
angefragt, wie die zukünftige Zustellung erfolgen soll. 
Wir sind völlig überrascht über die umfangreiche Rückmeldung und freuen 
uns, dass wir zukünftig auf mehreren Wegen neue Informationen für 
unsere Gemeindemitglieder breitstellen können. 
Der Glockenstuhl wird weiterhin vierteljährlich erscheinen, jeweils zum 
1.12., 1.3., 1.6. und 1.9. eines jeden Jahres.  
 
Zukünftig über folgende Wege: 

• Per E-Mail (an im Gemeindebüro hinterlegte Emailadressen) 

• Abruf über unsere Homepage: www.kirche-dorlareslohe.de 

• Persönliche Abholung an einer unserer Auslagestellen (z. B. 
Johanniskirche Eslohe, Gemeinderaum, Esloher Apotheken, 
Sparkasse und Volksbank in Eslohe oder Martinswerk Dorlar, 
Verwaltung) 

• Postalische Zustellung oder Botenservice, wenn ausdrücklich 
gewünscht 

 
Sollten Sie eine Änderung in der Zustellung wünschen, melden Sie sich bitte 
per mail unter EvangelischinEslohe@kk-siwi.de  
oder per Telefon 02973 / 550. 
 

 
Mit freundlichen Grüßen 

   Ihre Evangelische Kirchengemeinde Dorlar-Eslohe 
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